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DL-Notizen
Bundesweites Prädi-
kat „Kommune im
DigitalPakt Alter“
DerDigitalPakt Alter ist eine Initiative des
Bundesministeriums für Bildung, Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend
(BMBFSFJ) und der BAGSO – Bundes-
arbeitsgemeinschaft der Seniorenorga-
nisationen. Er stärkt seit 2021 die digi-
tale Teilhabe älterer Generationen und
vernetzt Partner aus Politik, Wirtschaft,
Wissenschaft und Zivilgesellschaft. Das
Netzwerk an Erfahrungsorten wird ste-
tig ausgebaut, um Älteren flächende-
ckende Unterstützung bei digitalen Fra-
gen zu bieten. Der DigitalPakt wird vom
Deutschen Landkreistag als Partner be-
gleitet.

Das neu eingeführte Prädikat „Kommu-
ne im DigitalPakt Alter“ steht als Aus-
zeichnung für Qualität, Verlässlichkeit
und auf Dauer angelegte Angebote
zur digitalen Teilhabe älterer Menschen.
Es wird an Kommunen vergeben, die
z. B. Unterstützungsangebote anbie-
ten, Netzwerkstrukturen oder eine zen-
trale Koordinationsstelle aufgebaut ha-
ben. Die ausgezeichneten Kommunen
erhalten Zugang zu einem bundeswei-
ten Netzwerk, fachliche Unterstützung
durch Beratung sowie praxisorientierte
Materialien und Qualifizierungsmöglich-
keiten für ihre Mitarbeiter.

Kommunen, die das Prädikat anstre-
ben, einzelne Kriterien jedoch noch
nicht vollständig erfüllen, können sich
für ein ergänzendes Förderprogramm
bewerben. Es unterstützt den gezielten
Aufbau lokaler Angebote und ist für
kleine und mittlere Kommunen von In-
teresse. 2027 und 2028 werden insge-
samt 50 Förderungen von bis zu 5.000 €
durch das BMBFSFJ vergeben.

Weitere Informationen zum Bewer-
bungsprozess sind zu finden unter
www.digitalpakt-alter.de/kommunen
oder können per E-Mail an kommunen-
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im-digitalpakt@bagso.de angefordert
werden.

Allianz gegen
Einsamkeit
Die „Allianz gegen Einsamkeit“ ist eine
Initiative des Bundesministeriums für
Bildung, Familie, Senioren, Frauen und
Jugend (BMBFSFJ), die am 22.6.2026
in Berlin gegründet wurde. Sie knüpft an
die im Jahr 2023 beschlossene „Stra-
tegie der Bundesregierung gegen Ein-
samkeit“ an und soll diese fortschrei-
ben, auf eine breitere gesellschaftliche
Grundlage stellen sowie bestehende
Netzwerke zum Thema Einsamkeit stär-
ken.

Der Deutsche Landkreistag ist auf Ein-
ladung des BMBFSFJ Gründungsmit-
glied geworden. Dies trägt der beson-
deren Rolle der Landkreise Rechnung:
Sie leisten bereits heute mit vielfältigen
MaßnahmeneinenwichtigenBeitrag zur
Vorbeugung und Linderung von Ein-
samkeit, insbesondere durch niedrig-
schwellige Begegnungsangebote so-
wie konkrete, bedarfsgerechte Unter-
stützungsangebote vor Ort.

Ziel der Allianz ist es, die gesellschaftli-
che Sensibilisierung für Einsamkeit zu
erhöhen, Einsamkeit in unterschiedli-
chen Lebensbereichen zu adressieren
und gesellschaftliche Teilhabe zu för-
dern. DieMitglieder der Allianz verpflich-
ten sich, in ihrem jeweiligen Wirkungs-
feld einen Beitrag zur Vorbeugung und
Linderung von Einsamkeit zu leisten.
Darüber hinaus sollen Ansätze für un-
terschiedliche gesellschaftliche Berei-
che unterstützt und Themenfelder mit
besonderem Handlungsbedarf – etwa
Kinder und Jugendliche, Arbeitswelt so-
wie Gesundheit – gezielt aufgegriffen
werden. Konkrete Angebote sollen zu-
demöffentlichkeitswirksam sichtbar ge-
macht werden.

Weitere Informationen zur „Allianz ge-
gen Einsamkeit“ sind unter folgendem
Link abrufbar: https://kompetenznetz-
einsamkeit.de/begleitung-der-allianz-
gegen-einsamkeit.

Vorschau
Die nächste Ausgabe erscheint am
15.10.2026.
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